	Hydraulisch betätigte Rettungsgeräte nach DIN 14751, DIN EN 13204


Löschzug:                                                                                                                                 

	Hersteller/Lieferant


	
	Prüffrist:

nach Gebrauch oder spätestens

alle 12 Monate Sichtprüfung


3 Jahre Funktions- und 

Belastungsprüfung

	Lieferung am
	
	
	      Lfd. Nr.  ___________


	Prüfdatum
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sichtprüfung
	Pumpe
	Hydraulik-Flüssigkeitsbehälter und Anschlüsse dicht
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Beschilderung und Richtungssymbole vorhanden und lesbar
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Zugentlastung für die Schläuche pumpenseitig funktionsfähig (sofern vorhanden)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Zeitpunkt des letzten Wechsels der Hydraulik-Flüssigkeit (wechseln nach Angeben des Herstellers)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Elektromotor
	Zustand des Elektrokabels, des Steckers und des Schalters einschl. Kabeleinführung in den Motor und Beschaffenheit der Zugentlastung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Verbrennungsmotor
	Anlasseinrichtung (Seilstarter) funktionsfähig
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Abdeckung für heiße Teile von Motor und Auspuff, sofern von der Bauart her erforderlich, ohne sichtbare Beschädigungen
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Zeitpunkt der letzten Wartungsarbeiten (einschließlich Motorenölwechsel)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Schlauchleitungen
	Schlauchleitungen einschl. Kupplungen dicht, ohne Oberflächenbeschädigungen (Aufquellungen, Knickstellen, Risse, Einschnitte usw.)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Kupplungen leichtgängig
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Staubschutzkappen vorhanden
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Hydraulik-Schlauchleitungen nach 10 Jahren austauschen (Herstellungsdatum beachten)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zubehör
	Vollständig


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Zugketten mit Verbindungselementen ohne auffällige äußere Veränderungen


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Funktions- und Belastungs-prüfung
	Allgemeine Dichtheit bei Arbeitsdruckbelastung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Ansprechen der Überdrucksicherung in der Pumpe (Druckbegrenzungsventil muss spätestens bei 110 % des Nenndrucks öffnen
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zur Ausbesserung gebracht


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Von Ausbesserung zurück am


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Geräteprüfer
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Wehrführer
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


